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DEZERNAT B 
 

Rechts- und Ordnungsamt 
 

BürgerAmt 
 

„Das Highlight war natürlich der Umzug des 
Ordnungsamtes im November 1996 von der 
Marktstraße in das ehemalige Verwaltungsge-
bäude der Alfelder Zeitung in der Perkstraße.“ 
 

So fing der Bericht für die Jahre 1991 bis 2000 an 
und da Kontinuität in der Verwaltung durchaus 
etwas positives ist, fängt der Bericht für die Jahre 
2001 bis 2005 wie folgt an: 
 
Das Highlight war natürlich der Umzug des 
Einwohnermeldeamtes im März 2002 von der 
Perkstraße in das ehemalige Info-Center in der 
Marktstraße.  
 

 
Eingang zum BürgerAmt 

 
Am 11. März 2002 nahm das neue BürgerAmt 
am Marktplatz seine Arbeit auf. Die Grundidee, 
den Bürgerinnen und Bürgern durch die 
Schaffung einer solchen Einrichtung in zentraler 
Lage eine erste Anlaufstelle mit freundlichen 
und kompetenten Mitarbeiterinnen anzubieten 
und dadurch noch vorhandene Hemmschwellen 
abzubauen, kann man ohne Einschränkung als 
gelungen bezeichnen. 
 
Das eingespielte Team des BürgerAmtes 
erledigt während der 44-stündigen Wochen-
öffnungszeit von Montag bis Sonnabend viel-
fältige Aufgaben (Ausweise, Lohnsteuerkarten, 
Fundsachen, Kartenvorverkauf, Touristeninfor-
mationen u.v.m.) und berät die Bürgerinnen und 
Bürger in zahlreichen Fragen rund um die Ver-
waltung. 
 
Dieser ausgezeichnete Gesamteindruck wurde 
auch durch ein herausragendes Ergebnis im 
Wettbewerb mit anderen Bürgerbüros in 
Niedersachsen bestätigt. 

 
 
Durch eine ständige Weiterentwicklung – 
aktuell etwa durch die Einführung neuer EDV-
Systeme – wird auch in der Zukunft versucht 
werden, das hohe Niveau besonders in puncto 
Bürgerfreundlichkeit und fachlicher Kompetenz 
für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
zu erhalten. 
 
 

Lebensmittelüberwachung 

 
Seit dem 1.1.2002 ist für die Lebensmittel-
überwachung wieder der Landkreis zuständig. 
Es konnte aber erreicht werden, dass der 
Lebensmittelkontrolleur, Herr Sonnemann,  bis 
Mitte 2006 nicht nur sein Büro im Ordnungsamt, 
sondern auch den Kontrollbereich der Stadt 
Alfeld (Leine) beibehält. 
 
 

Einsatz neuster Software 

 
Allgemein war der gesamte Zeitraum geprägt 
vom Einsatz neuer Software in fast allen 
Bereichen des Amtes. Z. B. beim ruhenden 
Verkehr, wo Papier und Kugelschreiber einem 
Dateneingabegerät weichen mussten, im 
Gewerberecht oder im Waffenrecht wird der 
Überwachungs- und Sicherheitsaspekt jetzt 
einfacher und schneller realisiert.  
 
 

Wahlen 

 
„Nach der Wahl ist vor der Wahl“ lautet der 
Leitsatz bundesdeutscher Wahlamtsmitarbeiter. 
Den Wahrheitsgehalt zeigt die Aufstellung im 
Berichtszeitraum. Zu jeder Wahl gehören ca. 6 
Monate Vorbereitung und ca. 3-4 Wochen 
Nachbereitung. 
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09.09.2001 Kommunalwahlen 
22.02.2003 Landtagswahlen 
13.06.2005 Europawahl 
18.09.2005 Bundestagswahl 
 
Am 10.9.2006 finden wieder Kommunalwahlen 
statt. Wie in 2001 werden auch diesmal der 
Bürgermeister, der Stadtrat, die Ortsräte, der 
Landrat und der Kreistag gewählt. 
 
Die Einrichtung des Briefwahlbüros in der Büch-
erei wurde außerordentlich positiv angenommen. 
 
Auch die Internetpräsenz am jeweiligen Wahl-
tag ruft jedes Mal großes Interesse hervor. Fast 
zeitgleich werden die eingehenden Ergebnisse 
der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Vor 
der Wahl werden unter „www.alfeld.de“ 
allgemeine Informationen und Stimmzettel-
muster bereit gestellt. 
 
 

Brennetage 

 
Mit starkem Engagement von allen Seiten 
wurde das Thema Brennetage behandelt. Von 
der Landesregierung wieder in die Diskussion 
gebracht, war unsere „Null-Brennetage-
Regelung“, mit der sich gerade alle abgefunden 
hatten, nicht mehr zu halten. Nach langen 
intensiven und kontroversen Diskussionen gilt 
seit 2005 die Regelung, dass jeweils vom 16. 
März bis 30 März und vom 16 Oktober bis 30. 
Oktober gebrannt werden darf. 
 
 

Straßenverkehr 

 
Im Bereich Straßenverkehr mussten umfang-
reiche Verkehrsregelungen mit z.T. weiträumi-
gen Umleitungen angeordnet werden. Es 
handelte sich dabei um den Ausbau der OD 
Sack, OD Hörsum, OD Eimsen, der B3 im OT 
Gerzen und den Ausbau des Perkwalls mit dem 
Sappi-Kreisel. 

Schrankenanlage Seminarparkplatz 

 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten auf allen 
Seiten läuft die Schrankenanlage auf dem 
Seminarparkplatz nunmehr problemlos. Sehr 
bewährt hat sich die Videoüberwachung und -
aufzeichnung.  
 

 
Schrankenanlage 

 
 
 
 

 
Gewerbe- und Gaststätten 

 
Im Gewerbebereich ergaben sich keine wesent-
lichen Änderungen. Konjunkturelle und struktu-
relle Probleme führten auch weiterhin zu Unter-
sagungsverfahren, Konkursen und Insolvenzen. 
 
Im Gaststättenbereich bzw. Discobereich gibt 
es zu diesen Problemen zusätzlich Probleme 
mit Vandalismus und steigender Gewalt-
bereitschaft, insbesondere wenn Gruppen 
unterschiedlicher Herkunft aufeinander treffen. 
Der Konfliktpunkt Bahnhof wurde durch die 
Betriebsänderung einer Disco beseitigt. 
 

 

Feuerwehr 

 

 
Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Alfeld (Leine) 
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Ehrenamtliche Personen fast jeden Alters 
gewährleisten in der Stadt Schutz und 
Sicherheit bei Bränden, sie retten und bergen 
bei Unfällen. Sie tun dies unter Zurückstellung 
privater Interessen, oft auch unter Einsatz ihrer 
Gesundheit.  
 

JJaahhrr  EEiinnssäättzzee  
ddaavvoonn  

BBrraannddeeiinnssäättzzee  

22000011  189 28 

22000022  238 27 

22000033  207 32 

22000044  219 22 

22000055  225 32 

 
Beispielhaft sind folgende Einsätze zu nennen: 
 
2004 ein Wohnhausbrand An den Steinköpfen, 
ein Wohnhausbrand in der Unteren Mühlen-
straße und der Brand der Kartonfabrik in 
Lamspringe. In 2005 gab es Wohnhausbrände 
in der Perkstraße sowie in Godenau. 
 
Effektives Löschen, Retten und Bergen hat 
zweifelsfrei  viel  mit  der   Ausrüstung  zu   tun. 

Trotz der angespannten Finanzlage der Stadt 
Alfeld (Leine) war die ordnungsgemäße 
Einsatzbereitschaft der Wehren jederzeit 
gewährleistet. Dazu trug die Anschaffung von 
Tragkraftspritzen, Funkgeräten, Helmsprech-
garnituren und Überlebensanzüge bei. In 2002 
musste das TLF 16/25 und in 2004 das LF 
16/12 als Ersatz angeschafft werden. 
 

 
Die neuen Fahrzeuge des Löschzuges 

 
Die Alfelder Feuerwehr präsentiert sich auf 
einer eigenen Homepage unter 
www.feuerwehr-alfeld.de. 
 

 
 

Aktive Mitglieder der Ortsfeuerwehren 

 
 

OOrrtt  22000011  22000022  22000033  22000044  22000055  

AAllffeelldd  68 58 60 60 62 

BBrruunnkkeennsseenn  26 25 29 30 30 

DDeehhnnsseenn  33 32 32 30 29 

EEiimmsseenn  31 28 29 23 23 

FFööhhrrssttee  37 33 35 33 34 

GGeerrzzeenn  39 37 30 31 31 

HHöörrssuumm  25 25 23 24 23 

IImmsseenn  16 14 14 14 14 

LLaannggeennhhoollzzeenn  38 20 23 23 22 

LLiimmmmeerr  25 22 22 23 18 

LLüüttggeennhhoollzzeenn  17 15 11 10 10 

RRöölllliinngghhaauusseenn  24 24 22 21 21 

SSaacckk  36 42 41 38 35 

WWaarrzzeenn  23 24 22 21 20 

WWeetttteennsseenn  18 15 15 14 14 

WWiissppeennsstteeiinn  19 19 19 21 20 

AAkkttiivvee  MMiittgglliieeddeerr  475 433 427 416 406 
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Mitglieder der Jugendfeuerwehren 

 
OOrrtt  22000011  22000022  22000033  22000044  22000055  

AAllffeelldd  21 18 18 13 16 
BBrruunnkkeennsseenn  7 3 6 10 14 
DDeehhnnsseenn  13 11 9 8 9 
FFööhhrrssttee  28 25 25 17 19 
GGeerrzzeenn  13 17 16 14 13 
HHöörrssuumm  7 8 8 3 4 
RRöölllliinngghhaauusseenn  - - 9 8 11 
SSaacckk  15 14 12 12 13 
WWaarrzzeenn  4 1 0 10 7 

JJuugg..MMiittgglliieeddeerr  108 97 94 95 106 
       AAkkttiivvee  ++  JJuuggeenndd  583 530 526 511 512 
       MMuussiikkaabbtteeiilluunngg  31 28 23 26 27 
       AAlltteerrssaabbtteeiilluunngg  278 282 270 267 265 
       MMiittgglliieeddeerr  892 840 819 804 804 
       FFöörrdd..  MMiittgglliieeddeerr  1.550 1.629 1.637 1.656 1.700 
       
GGeessaammtt  MMiittgglliieeddeerr  2.442 2.469 2.456 2.460 2.504 

 
Feuerwehrfahrzeuge Tragkraftspritzen 
 

FFFeeeuuueeerrrwwweeehhhrrr   TTTyyyppp   HHHeeerrrsssttteeelll llleeerrr   
BBBaaauuu---    

jjjaaahhhrrr   
 FFFeeeuuueeerrrwwweeehhhrrr   

HHHeeerrr---    

sssttteeelll llleeerrr   
BBBaaauuu---    

jjjaaahhhrrr   

AAllffeelldd  Drehleiter Iveco Magirus 1992  AAllffeelldd  Ziegler 2002 
AAllffeelldd  ELW Daimler-Benz 1998  BBrruunnkkeennsseenn  Ziegler 2004 
AAllffeelldd  LT 31 Volkswagen 1986  DDeehhnnsseenn  Ziegler 1983 
AAllffeelldd  LKW L2000 A1 MAN 1996  EEiimmsseenn  Magirus 1982 
AAllffeelldd  976.X6 Daimlerchrysler 2004  FFööhhrrssttee  Ziegler 1998 
AAllffeelldd  120-19AW Iveko Magirus 1987  GGeerrzzeenn  Ziegler 1984 
AAllffeelldd  LAF 1113 B Daimler-Benz 1978  HHöörrssuumm  Ziegler 1998 
AAllffeelldd  976.X6 Daimlerchreysler 2002  IImmsseenn  Ziegler 2000 
AAllffeelldd  Unimog U 1300 L Mercedes 1980  LLaannggeennhhoollzzeenn  Ziegler 1998 
AAllffeelldd  Ford Explorer Ford USA 1997  LLiimmmmeerr  Ziegler 1986 
BBrruunnkkeennsseenn  Ford D Ford 1971  LLüüttggeennhhoollzzeenn  Ziegler 1978 
BBrruunnkkeennsseenn  LT 31 / 281 Volkswagen 1983  RRöölllliinngghhaauusseenn  Ziegler 1985 
DDeehhnnsseenn  814 F Daimler-Benz 1999  SSaacckk  Ziegler 1989 
DDeehhnnsseenn  LAF 1113 B/3 Daimler-Benz 1970  WWaarrzzeenn  Ziegler 1987 
EEiimmsseenn  LT 31 / 281 Volkswagen 1983  WWeetttteennsseenn  Ziegler 1978 
FFööhhrrssttee  Ford  (D) Ford 1991  WWiissppeennsstteeiinn  Ziegler 1966 
FFööhhrrssttee  L 608 D Daimler-Benz 1974     
FFööhhrrssttee  976 x1 Daimler-Benz 2001     
GGeerrzzeenn  LT 31 / 281 Volkswagen 1980     
HHöörrssuumm  LT 31 / 281 Volkswagen 1989     
IImmsseenn  310 KA Mercedes-Benz 1994     
LLaannggeennhhoollzzeenn  LT 31 / 281 Volkswagen. 1981     
LLiimmmmeerr  VW-Bus Volkswagen 1971     
LLiimmmmeerr  LT.31 / 281 Volkswagen 1980     
LLüüttggeennhhoollzzeenn  21 F Volkswagen 1973     
RRöölllliinngghhaauusseenn  LT 31 / 281 Volkswagen 1983     
SSaacckk  LT 31 / 281 Volkswagen 1980     
WWaarrzzeenn  LT 31 / 281 Volkswagen 1983     
WWeetttteennsseenn  21 F Volkswagen 1972     
WWiissppeennsstteeiinn  LT 31 / 281 Volkswagen 1980     

 


